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Oberbergischer Kreis         08.04.2024 

Umweltamt  

Andrea Müller 

6753 

 

 

 

Nachtrag und Ergänzung zur Stellungnahme vom 15.12.2023,  

nach telefonischer Absprache mit Herrn Hefner am 08.04.2024, zur 

Stellungnahme zu 

Gum BP 314- Schusterburg Früh 

 

(Kommunale Entwässerung) 

 

 

Ist eine dezentrale Versickerung vorgesehen, dann ist gegenüber der Unteren 

Wasserbehörde gem. Gemäß § 49 (4) Landeswassergesetz NRW nachzuweisen, dass das 

Niederschlagswasser durch den Nutzungsberechtigten ganz oder teilweise 

gemeinwohlverträglich auf dem Grundstück versickert oder ortsnah in ein Gewässer 

eingeleitet werden kann. 

Der Nachweis ist von der Gemeinde unter Berücksichtigung der Entwicklung der 

Grundwasserstände zu führen da, die Bebaubarkeit des Grundstücks nach dem 1. Januar 

1996 durch einen Bebauungsplan, einen Vorhabens- und Erschließungsplan oder eine 

baurechtliche Satzung begründet worden ist. 

 

 
gez. Müller 










